
flammet 13. 2 6 . » t t r z 1 9 1 1 . V I I . Jahrganz. 

Ptliauer H Anzeiger. 
E r s c h e i n t j e d e n « H v n n t a g . 

€fnsct>a|lungsprfi$e billigst. Der „Pellauer Anzeiger" wird jn einer J?ul1age von IOOO Exemplaren gedrutki und in Petiau und 
Umgebung sorgfällig verbreitet, ist daher für Ankündigungen und Einschaltungen aller Art bestens zu empfehlen. Die Zuste l lung 

des „Pettauer Anzeigers" erfolgt k o s t e t l o i . 

Braut-Seide von l Jh. 36 B« 
Meter in allen {Jar< 
den Franko u .»odo» 
•ersol lt in* Hau« 

getitftrt Reich« Mufterautwadl umgehend. 

SeldM pabrikt. Henneberg, Zürich. 

Das HiDtu l i i d . « 9 (ie M i n b l i 
kann natitrlich nicht jeder aussuche». Wer ober mit 
seinen «ruft- und Hafsbeschwetden, mit seinem Bron-
chiolkaiarrtz zu Haus« bleiben und arbeiten mutz, 

« braucht varum nicht zu verzagen Kay» Schte Sodener 
Mineral Pastillen tzelsen ihm ebenso sicher, nur 
erheblich schneller und bequemer von seinen Leiden, 
ol» solch eine »eure Reise. Man kauft die Sodener 
fili St. 1.86 in Apotheken. Drogerien und einschlä-

Si p n dondlungen, lasst sich aber unter keinen 
n»sttnden Nawahmungen ousschwStzen 

Generalrrpräsentonz für Österreich Ungarn: v . Th. Guntzert, 
k u I. Hoflieferant. Wien, IV/1. Große Reugafle 17. 

Die wertvol l«» ' , , 'Er£indung der Neuse i t : 
Seit vielen Jahren bietet es keine Schwierigkeit 
mehr, den natürlichen Zackergehalt der g ä b e xu 
gewinnen und ihn durch Rafflnrenmg in einen ^ s t a n d 
xu bringen, ia dem er nicht nur vollkommen reifl, 
sondern, waa ebenso wichtig Ist, unbegrenat haltbar 
wird und *f«r lettterea besonders dadurch, daß 
masB « l e )f«s*rotrfc, weldrc-Mtte l e r t e a m t g (Ütp-
wandlung) veranlassen, entfernt. Ein gant Ähnlicher 
Vorgang wird bei Raffinierung des Kokosfette« be-
obachtet. Daa aus der getrockneten Nuß gepraßte 
Fett wird mit Brunnen was »er, Dampf uaw. 
behandelt und von allen jenen Keimen und Beatand-
teilen, welche auch daa Verderben unserer Früchte 
(Äpfel, Birnen, Pflaumen) veranlassen, befreit und 
auf diese Weise einen Zuatand versetzt, daß es sich 
fast unbegrenzt lange frisch hält. Das beste Roh-
material und die vollkommensten Arbeitsmethoden 
werden zur Herstellung des C e r e s - S p e i a e f e t t e s 
verwendet, welches dann auch durch seine lange 
Haltbarkeit alle anderen Speisefette übertrifft and 
gerade dadurch den Beweia für vollkommene Rein-
heit und Güte liefert. 

aus Kautschuk oder Metall 
Ueseri in jeder Ausführung billiget d) 

B u c h d r u c k e r n 

W. Blanke in Pettan. 

I Schu tzmarke - „ « t i f e t " I 

Silo» Kr 

. H n k e f ' P a i n - E x p t l l e r 
ist al« vorzüglichste, schmerzstillende und 
ablette«»« <£inrfftlni«t bei f M U t u n t m 
M'to allgemein anttfamit; zum Preise von 
80 H., 5 1.40 und 2 k vorrätig in den meisten 
Apotheken. SB/im Einkaufe birst# übergll 6t» 
liebte» Hautmitlelt nehme man nur Original-
stalchn, in Schachteln mit unsrer Cchutzmarke 
» A n k e r " an, dann ist man sicher, da» 

OriginalerzeugniS erhallen zu haben. 
V r . R i c h t e r » « » o t h e k e 
z « m „ G o l d e n e n L ö w e u -

In P r a g . Elisabethstraße Rr. S neu. 

Frauenlob-
Waschextrakt 

fum Einweichen der Wäsche. 

Vollständiger Ersatz für 

Rasenbleiche. 

Oas beste, ree l l s te Waschpulver. 

Waschpulver ist «In Ver t rauensarükel , 

wollt Ihr Eure teure W i s c h e vor 

Schaden bewahren , d e n n hütet Euch 

vor N a c h a h n w n f e n ! 

Kauset 
nicht» andere» gegen 

Husten 
Heiserkeit, fiitarrh «ab Ser 
lrfjlumu»|, ». »tAch. 
hast«», al» die seinscheneckmden 

Kaisers! 
Brust-Caramellenj 

» i t den „Drei Taaae» ' . 

not. begl. 
Zeug», p. 
Ärzten u. 
Privaten 

verbürgen den sicheren Erfolg. 
Paket SO nab 40 Heier. Dose 
SO Heier. Zu haben bei: 
H. Malitor. Apotheker. Ignaz 
Sehrd»Jk, Apotheke gold 
Hiriihen" in Pettau, Karl Herr-
« a a a in Markt Tufser. > . &!«< 
dache», in Markt Tüffer M r . 
P langer, Salo-Apolheke in 

W>Land»berg 

C i i j a r e t t e n p a p i e r und 

Cigareüenhülsen 

A B A D I E 
PARIS 

In allen Trafil<en erhältlich 

+ MSrzenschnee und Märzens taub — das 
sind iwei böse Feinde der Gesundheit im allgemeinen 
und der Atmun^sorganc im besonderen. Das ein-
fachste Mittel, diesen Feinden zu begegnen ist: den 
Mund tu schließen, nur durch die Nase atmen und 
dip empfindlichen Schleimhäute des Rachens und 
des Halses vor Affektionen bewahren. Das letstere 
erreicht man erfahrungsgemäß vortrefflich, wenn man 
auf Spwicrgängen immer eine Fays ächte Sodener 
Minenl-Pfstille im Munde langaam sergehen l^U-
Mach den Erfahrungen der leUten 30 Jahre treten 
Erkältungen fast nie auf, wenn die Sodener unter 
den oben angedeuteten Voraussetsungcn angewendet 
werden. 

Annoncen 
«ilsien slet« in richtiger weise »ersaßt, in leicht leserlichen, 

auffallenden Typen gesetzt sein, daa» 

haben 
solche, ivenn sie in hiesllr zneckentsprecheadeu Blattern 
tue richtigen Zeit zur Einschaltung gelangen, auch geviß 
den vo» ausgesetzten Erfolg 

Um eiue derartige, gut geplante Reklame zu lanziere» 
Pfiehlt et emps sich 

immer 
vorerst Informationen und Kostenberechnungen von unsern 
seit über M Iahren bestehenden, renommirrten ttaasace» 
Sjpebiti»» einzuholen 

wir bienen aus Grund unserer langjährigen Ersahrun« 
gen jederzeit gerne kostenlo» mit 

Erfolg 

Gedenket bei Spielen, Wetteu 
». B»nnächtnissen des Deutschen 

Schulvereines und der Südmar?. 

« » » » » » » » « » « « « « » « 

versprechenden Ratschlägen, sowie bezüglichen Preitan 
stell ungen. 

Annonven-experlltion 

!». DUKES Nachf., 
Wien, I. Bezirk, Wollzeile 9. 

K a t a l o g e g r a t i » . 
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Die schönsten Ferkel 
Mt krlttlftm Ciaftr, M. WA»»«»,. M M m I u , 

Im m« Min Qualität oerftet 

Palepfton * 
Einziger Sprechapparat mit Platten, der Ohne 

Nadel spielt. 

\ X " J e r P a t h e F r e r e s . 
Dies ist jedenfalls der beste Apparat. Er übertrifft alle 
anderen Systeme. Die Platten werden nicht abgenützt, 
auch nicht zerkratzt ; man hört wirkliche Musik. Preis-
listen gratis und franko. Besichtigung ohne Kaufzwang bei 

L Admm (Her. Pettan (Mi). 

ign MUH. 
'• .Cuculut* 
glrlttM «r. 

Mt ntMlSha a«att»ri . i 
ta l»rirtl,T 3»tl un» mit MOlgtt . . . 

„ L U C U L L U S « 
« M m . Mt n . b r n . 1000 gMiumtt a n n t r m m 

twHrtm I >, sz. bn, 

• t L Ä Ä « f c e t Ä t t r f j»" PTTOCT CCTI* J\ 11,50 
30 k, ab ftefcrtb 

Tleitutterfibrlk Fittiiwr k(•. 
IM. a. t.«., l u f i m u {«(na. 

«HC^MAnrt mtl 300 nlWi 

etciUnjIel.At.M« u>b tl*nln o. r | u * .n m Sl«»« nn 3«ttl»,»r# 
«tl.m .e.reUM-mmMrwm^. <n wrkerbM« HMJOp, b.ra"".Ui. 
eunMNi« wrtaah«. M tamlkiHtr onbl.wn al. b., louxn 
i)U"raiiU,In DlatttlM •«! . .ct>r n Orj.uji.ilk. 

©erfauflftrHen bei: Vttrnjal 4 Schofteritsch, Joses Kasimir, 
8 . Leposcha, g . Rifgrlbaitrr. Vloil Senöar, Brüder 

Sloiuitld) 

Hfl Hfl 

J u b t l S o m s . J a h r g a n g . 
H«st l . September, »ur Ansicht. 

Neue» 
Abonnement 

mtt September 1910. 

e d e s H e f t M M f 

lecker 

s 

d e r s i ch u n d d ie 8 e i n e n w e i t e r b i l d e n 
und s e i n e B ib l i o thek aut b i l l igs te 
W e i s e mit b e s t e r L i t e ra tu r (46 h im 
Mona t ) v e r m e h r e n wil l , t re te d e m 

b e r e i t s 9 5 0 0 0 M i t g l i e d e r z a h l e n d e n 

Ikosmos flestlls&ali d e r m t u r f r e w K l e 
(Sitz Stuttgart) bei. Für den geringen Jahresbeitrag von 

Rar 1t 5.80 l> ö. M. 
(dazu im Buchhandel 24 h Bestellgeld, durch die Post das Porto) 

erhalt man koatenloa I. die reich illustrierten Monatshefte 

KOSMOS, fiaidwistr f l r n a t a r T r e a i d e 
mit den Beibllttem 

Wandern und Re i ten — Wald und He ide — Photographie 
und Natunrieaenechaft — Technik und Naturvfaaaaacliaft 

— Haue. Garten und Feld — 
Die Natur In d e r Kunet, 

2. Auskünfte, Vergünstigungen bei Bez ug von BQchem und Mikros 
kopen, Vortragen und Kursen, Tauschverkehr usw., und 

3. o h n e jede Nachzahlung 

B d h q g a u K l o i s i W S 

Monatshefte 
tvtaatt t » SaMUtem».3»6i,<nt, m . ' 

Georg Frbr . v. Ompteba, . n t a / m n > Oftaw*. 
. I h m 

W BSHlau, .Stlmartaf*. R»«a». 
L a h n , . »U ffraa» *>« Xaitai* Koma«. 
Oskar Köder, .TU u>*mu s u a i f . «-»an. 
t v. Kohlenegg, . t t i BW«*«*«» R M i r . 

Ottomar Enktng. , R » a n a i m 
Rudolf Herzog, .»w s q » , « ^ n ' 
R a m m üambrecht, , l u ««imatetT. tUaca. 
Rudolf Hans vartsch. . « » Btfin*. 
Tba » o i j . a b , „nmxmr. 

fünf prScdtlge Ufidber 

B » «nstchtsfendung das soeben erschienenen Ersten Hefte» des 
ZubUäums-Jahrgang» und »ur Entgegennahme und pünktlichen 

Besorgung von Abonnementsbestellungen empfiehlt fich: 

%, die Bnchhantzlnng W. Blanke in Pettan. A m 
erster Schriltstellrr, im Jahre 1911: Dr. A. Koelsch, „Durch 
H e i d e und Moor4 ' (reizvolles botanisches Büchlein (0r jeder-
mann). Dr. Dekker, „Sehen , Riechen und Schmecken*« 
(allgemeinverständliche Beschreibung unserer Sinnesorgane).Dr. Kurt 
Floer lcke , „Vöge l fremder Linder4*. Prof. Dr. V e u l e , 
„Kul ture lemente der Menachhelt". Wilhelm Bflleche, 

„ D e r Menach d e r Pfahib iuze l t" . 

Eintritt j ederze l t l Anmeldungen nimmt die Buchhandlung 
V . Blanke entgegen. 

P V Probehef te und Proapekte gratis und franko. 

— " ' ' 

Visite-
Karten 

in Buchdruck oder Litho-
graphie, tadellose Aus-
führung, liefert schnellstens 

Buchdruckerei 

W. Blanke in Pettau. 

M 

K p i e R a r i e ? 
P i S e t t , Sarock, (Whist, 

w a s c h ö a r u n d u n w a s c h s a r » i n ö e s t e r 
L j u a t i t ä t v o r r ä t i g i n d e r 

Papierhandlung 

W. Blanke in Pettan.. 
\Jk 



— s — 

P p J ^ l U N I D N H O R L O G C R E 
W/ \0/K\\JI//PK L W U M R E N F A B R I K A T I O N S üfilE H A N D E L S G E S E L L S C H A f 

Uhr«.r Union Hoflof0r»0b«fn»hm»n 
M JM nur »olide Uhren, von dar e i n f a c h s t e n \ S all« VarlriUr i i m n n u m dia waimhandila 
• s J r 1. l iL i " ! bis zur feinsten Qualität o a Oir»kt»r • 0sr»nti«. Oio Union Horlo(*r« Ist in jeder 

fi. C L ^ H Verkauf zu bllligalan Pralsan durch circa • Stadt nur einmal und zwar durch aln aner-
2000 Vertretungen im In* und Auilind« • kannt ranommlartas Uhrengaichan vertraten. 

0 0 0 0 
0 0 [ 3 0 

Niederlage für Pettau und Umgebung bei 

KARL ACKERMANN, Uhrmacher im Stadttheatergebäude. 

0 0 0 (S ) 
0 0 0 0 

Srnn abonniert jedeneit auf das 

schönste und billigste 
i Familien-Witjblatt 
I 

m 1 I I 
5 Wcggendorfer-Blätter j 

matuhrn d> <s> £rUsdirisl für Humor und Kunst J 
a> ülfrtclJihrlUh IS n u m m r r n nur K Z.tv d> 

Rboanement bet a l l « Buthhsndlunarn und 
Portanstalten. Dertangen SU eine firatu-Probe* 
aummer oem Verlag. MQndim. t tua t l iur f t r . 41 

Kein Besucher der Stadt München Ä 
(eUte a errf lamm, die in dra Riumen der Rrdiktloa, H 
tbaattarrffralf a t m bdtodlldu. Iu|rrrt iatrrcffantc Bus- f 

m i OrlalnaUsteaiiafca der Wrgftndorfnr-BUitrr f 
n bcft*M«ra. 

g r t l f U d i « s M t e t QmtrUt I t r Msnaaaa M l 7.1 
Schreibmaschinenpapier 
in Brief- und Kanzieiformat und allen gangbaren 

Qualitäten, 

Ia Schreibmaschinen-
Farbbänder 

für alle Systeme, zum Preise von K 3 * 5 0 , 
vorrätig In der Papierhandlung W. Blanke, 

Pellau. 
Grosses Lager 

a t t e r gangbotren B o r t e n v o n 

Geschäftsbüchern 
In starken Einbinden 

In der Buoh- und Papierhandlung 

W . B l a n k e , P e t t a n . 

Annoncen 
für all« In- u n d analändlsohen Journale , Faohzeltaohrlften, 
K a l a n d e r etc , besorgt a m besten n n d bi l l igsten das im b e s t e n 
Eofl» a e f t 3 8 Jahren bestehende erste Oeterr. A n n o n c e n - B u r e a u 

von 

A. Oppelik's Nachfelger Anton Oppelik, 
W I E N , L, Grünangergasee 12. 

—4 M M r l i l l l t i , towit »ntwMmeiaii frtHh 

. laaA^am f IbaAB | ijdimi« w m n t t m l pmj, ihmi | 

M i n f l g t n i t B n u i i t i t i n 

— " ««_ _i_ > 1 a . in 
l i t t n i i t t c all So l tZ l I ID 

•lad das beste, durch mehr ale dreißig 
lahre bewährte Mittel gegen Verdauung»-1 
B e s c h w e r d e n Jeder Art, Sodbrennen, 
Hartietbigkeit, Magenechmerzen, S t a r » [ 

blidung etc. 

Man hüte »ich vor ähnlich lautenden Nach-
ahmungen und Fälschungen und beachte die 
nebenstehende Schutzmarke mit Unterschrift! 

fitfpcuty 
Erhältlich in den Apotheken. — Versand In ] 
die Provinz durch Apotheker C Bradjr , 

Wien I., Fleischmsrkt 2. 
6 Flaschen um K 5 .—, 3 Doppelflaichen 

um K 4 . 5 0 f r a n k o . 

|m> Deutsche« Uetlajibau» Bong k Co.. Berlin — Ceipzig >mm 

G o l d e n e H i a s s f k e r - B i b l i o t b e k 
Die anerkannt bellen, neunten und billl|»lea 

flu»«aben ia dteter fluntatiung 

Vorzüge, 
ItHitr i r t l i l ' t r i t t • IHIMN Wedlad« » •«ti.'Nt«* 
Pirlir » «»»>«>,'I, C««tl • Clattttsae«! »»• 

• r»m»H « a tiaiMMin • «*mmm ewM« 
Wtgin Rirtr eria»t*rnO«« Clnl«llini«cii «*« KkWri«!«« 
tlnd «M«r« Kl.ttlker-aitiiobtii dk dr,°-»d«7,I,» l«4 
/ r . l - , * «MnM 
SMr«rr. > «•»»» 
«««•IS«, I »-«» . 
«,«»>»«. I «U»d« 
ai4„»«r». > tMnbe 
?««,«». 1 V«NI 
»r»«kl,r«l». s SJiiK 
*«ir«rl, l >>«»» . . 
ä««tt«, 4 Wl-o« . 

i> ll.ini« 
erlf,«f|«r, <1 «Hab« 
Sri«, J «Wlnt« . . 
f a l l«« , 4 tlJiil« . 
A.l«, t«JnH . . 
JI««S. t W r t i . . 
fitM»t, d «in»' . 
fitimt, 4 Bdnbf . . 
>rrl«r, 9 Baut« 
Jk>rt»r||, I fnvb , 
>«»•«•«. 5 SUnW 
jMn«rri«, i ?«»». 
A»»»»»»»», I B«el 

K « I» 
. 1.4» 

:i:8 :\S 
. ».10 
. UM 
. 14 40 . IM . »« . «.« . «.« 
. » so 

: • : « 

>anrra«H, > Mal« K J.SS 
r«> V««r. J Wut« . . r.M ni 5««»r. i Wii« . .ii— 

, IfrlH, » »inl« . . . . «.SS 
, i«r»«r, l ««nl . . . S.IS 
i n » , > S««l . . . . M» 
irtt»*. »MaK . . . 
'«!»>«, I tUnl« . • » " 4 

ItlSr. IVlaW . . . «.SS 
I ««»» . • . J — 

l«««IH, I «Uni . . . ».*0 
l«l«i«*>, I O»nl . . . 1.1« 
Iraltr, «WnW . . . J.SO 
lSa«rl, I tSiiiH . . . >.» 
4II«r, «»«AnVf . . . ! . » » 
4lff«r, * Mnl« . . . 1SJ» 
ijiiSrfror«. 4 eam« . '.*• 
illflrr, lea«»« . . , }.— 
;wa, I Mal« . . . . 14» 
l lhal , I ShX . . . « » 

_>!<(••«, I tUrll . . . ».«0 
»,4«»S« 4 »In»« . . » SO 

Simlliche StlaffiftT sind auch in Haldlranzbänden und 
Peachia»»,,->dkN ,u enliptechend höheren Preisen ethiülich 

e«n«a e>« 10 »«>« »«r«wf »•» «n«me»r» 
K«i« »u • • l » « a i a ( a f t t f i c e t » l t » ( b « l »»cu»«a. 

Demnlchit endveinen: 
•Binitaaa . ««fff<.&UK6*fT • 01»»«»» (coOSdalin« lu«««»«) < 
• i « | | « » »«»«I » &<tl<T («nutlnrl« «uijdb«! » C«lft*S c»»U 

[llub g« *««««!«) » "»!««»• • D»S. 

W. »laufe, Buchhandlung 
Pattau {etitorm«®. 

f^fercantit- (^ounerfs 
4 ^ - mit Firmadruck 

v n n K 5 . — per mille a n , l iefert die 

M c h d n t c k e r e i W . ß l o n h e , p e t t a u . 

imm & l ® l c l o a o r a 01,0 



ür Magenleidende! 
Allen bflitn, die sich durch Erkältung oder Überladung brt 

Magen», durch Genuß mangelhafter, schwer verdaulicher, zu heißer 
Lebensweise ein 

Z»gtj 
vor, . 
die« der 

oder zu laller Speisen oder durch unregelmäßige 
Magenleiden. wie: 

Magenka ta r rh , Magenkrampf , Magenschmerze», 
schwere Verdauung oder Berschleimung 

vgen haben sei hiermit ein gute« k«u«mitlel empfohlen, M t f l 
jügliche Wirkungen schon seit vielen Jahren erprobt lind. E» ist 
der 

H u b e r t M r i c h ' s c h e K r ä u t e r w e i n . 
Kräuterweln Ist auf vorzlillpfcen, 

heilkräftig befundenen Kräutern ml| litte m 
Wein bereitet, und stärk! und belutft psn 
Verdauuungsorganlsmus des MeMblien. 

gesunden Blutes. 
Durch rechtzeitigen Gebrauch de« »raukerwein« werden Magen-

übel meist, schon im Keime erstickt Plan sollte also nicht säumen, 
ihn rechtzeitig zu gebrauchen. Symptome. wie: Ko»ssch«eeze», A»s 
^»»»?«.«b»brep»e», vlibunge», ätelkeit mit drkrriftes, die bei 
ch»»»ische» (veralteten) M,ge»let»r» um so heftiger auftreten, ver-
schwinden oft nach einigen Mal Trinken. 

S t u b l v e r s t o p f u n g S { S S J Ä f e 
z » Herzllopfr», Schlafl«figkeit, sowie Blutanstauungm in Leber, 
Milz und Pfortadersystem <Hi>«»rrh»idall«ide») werden durch 
5kräuterwein oft rasch beseitigt. Kräuter>Wein behebt U»»eiH»»llch 
telt und entfernt durch einen leichten Stuhl untauglich« Stoffe au« 
dem Magen unp Gedärmen. 

Bagcres bleiche; flusseben, Blut-
mangel, €nlkräftung 
bilbuna und eine« krankhaften Zustande« der Leber. Bei «ppetit-
lofigkeit, unter «er»Iser Abspa»»«», und »e«»t«»ersti««»«g, 
some häufigen «°pfsiv»er,ri,. schlaflise» Richte«, siechen oft solche 
Personen langsam dabin, kträuterwein giebt der geschwächten 
Lebenskraft einen frischen Impuls I M - ttrauterwein steigert den 
Appetit, befördert Verdauung und Ernährung, regt den Stoffwechsel 
an, beschleunigt die Blutbilduna, beruhigt die erregten Nerven und 
schafft neue Lebenslust. Zahlreiche Anerkennungen und Dankschreiben 
beweisen die». . 
. ^ Krt»ter»eii, ist zu haben in Flaschen fr K 3 — und K 4.— 
•n Veltau in den Apotheken', in Maxau bei Franz Osebek, in 
Studenib bei F. Kautie. in St. Leonhard bei I Sedminek und in 
den Apotheken v. Windisch Feistrib, Marburg a. D., Friedau, Binicza, 
»rapina, Pregraba. Rohitich-Dauerbrunn, Gonobi«,. Mureck, Radker«-
bürg, Bellatincz. Lutlenberg, Baratdin u. s. w, sowie in allengrößereu 
und kleineren Orten de« Herzogtum« Eteiermark und ganz Lsterreich-
Ungarn« in den Apotheken. 

Auch versenden die Apotheken in Pettau 3 und mehr 
Flaschen Kräutenvein zu Originalpreisen nach allen Orten Österreich-
Ungarn«. 

Von Nachahmung wird gewarnt! 
Man verlange ausdrücklich 

Hubart Ullrloh'achen *Wä Kräuterwein. 

Mein Kräuterwein ist kein Geheimmittel! seine Bestandteile 
find: Malagawein 450,0. Weinsprit 100,0, Glycerin 100,0, Rotwein 
240,0, Ebereschensaft 150.0, Kirschsaft 320,0, Fenchel, Ani«, Helen> 
wunel, amerikanische Kraftwurzel, Enzianwlinel,tt^Imu»wi>rzel»» 10,0. 
Diese Bestandteile mitriß man 

f J S C i l f o . | . 
bei Blutstockungen, etc. 

dureta sicherwirkendes, unschädliches Mittel 
unter Garantie des Erfolges. — Frauen 

wenden sich sofort an 
ART. HOHENSTEXN 

8ERUN-HALENSEE B. 

x * ) g ö o o o o o o o t w o c x x x x x x x x x 

P. T. 
Vielen Anfragen bezüg ich der großen Bilder von 

römischen Ausgrabungen, Pranger, Pettau etc., - W U 

welche in der Bismarckatraße ausgestellt waren, gemäß, 

teile ich ergebenst mit, daß ich gerne bereit bin, falls sich 

Interessenten für solche Bilder melden and eine größere 

Zahl bestellt würde, solche zu einem angemessenen Preise 

zu liefern, da bis jetzt schon mehrere bestellt sind. Ferner 

empfehle ich Vergrößerungen in jeder Art von Ausführung 

und Dimension. 

Hochachtungsvol l 

L. ARMATA, Photograph, Pettau. 
Anastasius GrUnstraße, Scheiblhäuser. 

j i t o - w i f i w i M i t t I H i w t 
AiUUTif«: 41 StlllB Mvk K tSeMllklft | . 

[ 1 Mit. 
MtMMMn «rt Irii bis) fahrn. m i 
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Zu beziehen durch die Buchhandlung 
W . B L A N K E , 
<$> <$> P E T T A U . ± 

ANNONCEN 
FÜR SAMTLICHE 

ZEITUNGEN UND KALENDER 
DER WELT 

BESORGT AM BESTEM UND BILLIGSTEN DIE 

ANNONCEN-EXPEDITION EDUARD BRAUN 
WIEN. I. ROTENTURMSTRASSE 0. 

Z E I T U N O a - U N D K A L E N D E R K A T A L O Q F Ü R 
I N S E R E N T E N Q R A T C 8 U N D F R A N K O . 
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